
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

PP5 Sch 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 



PP5 - Tiere als Mit-Lebewesen 

 

Wenn Tiere Menschen helfen (1): Die Delfintherapie 
(von Nadine Eckert) 

Die Kinder sind schwer krank 

Lisa ist mit ihren Eltern den weiten Weg von Deutschland bis nach 
Florida gereist, weil sie sehr krank ist. Lisas Krankheit heißt 
Autismus. Autistische Kinder sind meist sehr verschlossen. Sie 
spielen nicht mit anderen Kindern, können auch nicht zur Schule 
gehen und es fällt ihnen sehr schwer Beziehungen zu anderen 
Menschen aufzubauen. Aus Zeitungen und dem Fernsehen haben 
Lisas Eltern erfahren, dass das Zusammensein und Schwimmen mit 
Delfinen schon vielen kranken Kindern geholfen hat. Und das sollte 
Lisa unbedingt auch ausprobieren.  
 
Was passiert beim Schwimmen mit Delfinen?  

Die Behandlungsmethode für behinderte Kinder nennt man 
"Delfintherapie". Bei dieser Therapieform (Therapie = 
Heilbehandlung, medizinisches Heilverfahren) arbeiten die kranken 

Kinder drei Wochen lang jeden Tag mit "ihren" Delfinen, menschlichen Therapeuten und den 
Eltern. Die Delfine wurden für ihre Aufgabe als "Therapeuten" speziell ausgebildet. Am Beginn der 
Behandlung lernen die Kinder den Delfin erst mal kennen und überwinden ihre anfängliche Scheu. 
Danach dürfen sie auch mit den intelligenten Meeressäugern schwimmen gehen. Haben der kleine 
Patient und der Delfin schon genügend gute Erfahrungen miteinander gemacht, kommen etwas 
schwierigere Übungen. Die beiden spielen mit Bällen oder Ringen und müssen Aufgaben lösen. 
Was bringt die Delfintherapie? 
Delfine sind sehr gesellige und kontaktfreudige Tiere. Sie schwimmen immer wieder auf die 
Patienten zu, stupsen sie mit der Nase an und fordern die Kinder zum Spielen auf. Durch diese 
neuen, völlig unbekannten Erlebnisse mit den fremden Tieren und dem warmen Wasser werden 
die verschlossenen Kinder aus ihrem "Schneckenhaus" geholt. Nach einer Delfintherapie berichten 
glückliche Eltern, dass ihre behinderten Kinder viel lebendiger sind als zuvor. Sie bewegen sich 
mehr, können besser sprechen, lachen mehr und sind nicht mehr so ängstlich. Diese 
Verbesserungen sind natürlich nur von Dauer, wenn die Eltern zuhause weiter Übungen mit den 
Kindern machen - auch ohne Delfin. 
Probleme der Delfintherapie: Ganz schön teuer 
Therapien für Menschen mit Hilfe von Tieren sind meist sehr teuer. Eine Delfintherapie kostet 
viele Tausend Euro. Nicht immer übernimmt die Krankenkasse die Kosten für die Behandlung. 
Warum eigentlich? Schließlich hilft sie doch so gut. Während Blindenhunde für blinde Menschen 
inzwischen schon anerkannt sind, gelten Delfin- und Reittherapie noch als exotisch. Die Ärzte sind 
sich nicht sicher, ob das wirklich etwas bringt und deshalb müssen die Eltern der kranken Kinder 
oft die hohen Kosten selbst tragen. 
Delfine in Gefangenschaft? 
Delfine, die als Helfer in der Therapie von kranken Kindern zum Einsatz kommen, müssen 
natürlich in Gefangenschaft leben. Andernfalls würden sie nicht so zutraulich werden und könnten 
auch nicht speziell ausgebildet werden. Die Haltung der Tiere in eingezäunten Meeresbuchten und 
künstlichen Becken wird von Tierschützern stark kritisiert.  
Lisas Eltern jedenfalls würden sofort wieder zur Delfintherapie fahren. Vier Monate nach ihrem 
Aufenthalt in Florida hat Lisa etwas geschafft, dass vorher niemand zu hoffen wagte. Sie kann jetzt 
ganz alleine in ihrem Rollstuhl fahren, hat endlich verstanden, wie sie die Räder mit den Händen 
bewegen kann. Ihre Eltern sind überzeugt, dass nur das Spiel mit den Delfinen Lisas 
Konzentration und Aufnahmefähigkeit soweit verbessern konnte. 
............................................................................................................................................................. 
Aufgaben: 
1. Was passiert bei der Delfintherapie? 
2. Was bringt die Delfintherapie dem Kranken? 

3. Welche Probleme gibt es bei der Delfintherapie? 



PP5 - Tiere als Mit-Lebewesen 

 

Wenn Tiere Menschen helfen (2): Reittherapie 
(von Nadine Eckert) 

Pferde als Tierhelfer 
Auch Pferde können kranken Menschen helfen. Patienten, 
die eine körperliche Behinderung haben oder teilweise 
gelähmt sind, kann vielleicht mit der so genannten 
"Reittherapie" geholfen werden. (Therapie = Heil-
behandlung, medizinisches Heilverfahren) 
 
Was passiert beim Reiten mit Pferden?  

Während die Reittherapie vor allem bei Kindern angewendet 
wird, helfen Pferde Erwachsenen und Kindern. Die Patienten 
müssen für die Behandlung nicht einmal reiten können. Sie 
sitzen nur auf dem Pferd, das von einem Therapeuten 
herumgeführt wird. Der Gang des Pferdes erzeugt 
Schwingungen, die vom Pferderücken auf den Reiter 

übertragen werden. Diese Bewegungen des Pferdes trainieren die Muskulatur und die Wirbelsäule 
des kranken Menschen. Genauso wie Gesunde es durch eigene Bewegungen tun.  

Doch das Reiten stärkt nicht nur den Körper des Behinderten. Besonders kranke Kinder 
bekommen durch die Therapie viel mehr Selbstbewusstsein. Oft mussten sie ihr bisheriges Leben 
im Rollstuhl verbringen, jetzt können sie die Welt mal von oben und ganz uneingeschränkt erleben. 
Ein großartiges Erlebnis. Um in der Reittherapie eingesetzt zu werden, muss ein Pferd deshalb 
einen sehr ruhigen Charakter haben und darf nicht ängstlich sein. Auch die Betreuung durch einen 
ausgebildeten Krankengymnasten ist sehr wichtig. Nur so ist die Behandlung für den Behinderten 
sicher und bringt Erfolge. 
 
Probleme bei der Reittherapie: Ganz schön teuer 
Therapien für Menschen mit Hilfe von Tieren sind meist sehr teuer. Die Reittherapie kostet viele 
Tausend Euro. Nicht immer übernimmt die Krankenkasse die Kosten für die Behandlung. Warum 
eigentlich? Schließlich hilft sie doch so gut. Während Blindenhunde für blinde Menschen 
inzwischen schon anerkannt sind, gelten Delfin- und Reittherapie noch als exotisch. Die Ärzte sind 
sich nicht sicher, ob das wirklich etwas bringt und deshalb müssen die Eltern der kranken Kinder 
oft die hohen Kosten selbst tragen. 

 
Belastung für das Pferd 
Für gelassene, erfahrene Pferde, wie sie in der Reittherapie eingesetzt werden, ist der Patient 
einfach nur ein Reiter, nichts weiter. Und ausgeritten werden muss das Tier ja sowieso. Pferde 
sind aber Fluchttiere, das bedeutet, sie laufen weg, wenn sie erschrecken oder Gefahr sehen. 
Körperlich behinderte Menschen können die Bewegungen ihres Körpers oft nicht so gut 
kontrollieren. Da kommt es schon mal vor, dass sie sich ruckartig bewegen oder zappeln. Nicht 
jedes Pferd kommt damit klar.  
 
............................................................................................................................................................. 
Aufgaben: 
1. Was passiert bei der Reittherapie? 

2. Was bringt die Reittherapie dem Kranken? 
3. Welche Probleme gibt es bei der Reittherapie? 
 
Zusatz: 
4. Recherchiere im Internet nach einer weiteren Therapie-Art, wie Tiere kranken Menschen helfen. 

• Suche dir eine weitere Tierart aus, die kranken Menschen helfen und berichte in einen 
kurzen Aufsatz darüber. 
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PP6 - Regeln, Gesetze und Dilemma (1) 

 
Warum sollen wir uns an Regeln halten? 

 

 
 
1. Wie würdest du seine Frage beantworten? Schreibe deine Antwort in deinen Hefter. 
2. Schreibe die Gründe auf, die für bzw. dagegen sprechen, den Rasen zu betreten. 
3. Jetzt musst du dich entscheiden: Welcher Grund ist in deinen Augen der bessere? 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

Jetzt wird's  ganz schön kniffelig ... 
 
4. Sieh dir den folgenden Satz genau an. 
 
   "Es gibt keine Regel ohne Ausnahme." 
 
Wenn dies aber eine Regel ist, dann ist sie falsch, denn dann gäbe es ja doch eine Regel 
ohne Ausnahme, nämlich diese: 
 
   "Es gibt keine Regel ohne Ausnahme."  
 
5. Bis du damit einverstanden? 



PP6 - Regeln, Gesetze und Dilemma (2) 

Spielen nach Regeln 

 
 

 
 

 

Aufgaben: 
 
Bild oben:  
1. Betrachte das Bild: Nach 
welchen Regeln spielen wohl die 
Schüler auf dem Bild? 
 
Text links: 
2. Findest du diese Art zu mogeln 
bedenklich? Nenne zumindest 
einen Grund für Ja oder Nein.  
 
3. Finde weitere Beispiele zu 
mogeln. 

Aufgaben: 
 
4. Wende den ,,Was wäre, wenn 
alle so täten?"-Satz auf die 
Mogelbeispiele an:  

• Was wäre, wenn alle beim 
Kartenspiel ständig 
spicken würden?  

Antwort: ... «  

• Was wäre, wenn alle bei 
Klassenarbeiten heimlich 
Spickzettel benutzen 
würden? Antwort: ...  

Schreibe deine Ergebnisse in 
deinen Hefter. 



PP6 - Regeln, Gesetze und Dilemma (3) 

 

Gesetze: eine Hausordnung für alle 

 

 
 

 

Gesetze sind allgemeine 
Vorschriften, an die sich 
alle in einer großen Gruppe 
(z.B. Staat) lebenden 
Menschen halten müssen. 
So schreiben Gesetze z.B. 
vor, dass niemand 
bestohlen oder verletzt 
wird. Wer also andere 
bestiehlt (z.B. Laden-
diebstahl) oder verletzt 
(z.B. 12- jähriger Schüler 
rast mit seinem Skateboard 
in eine Mutter mit 
Kinderwagen), kann wegen 
Diebstahl oder Körper-
verletzung vor Gericht 
bestraft werden. 



 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

PP8 Sch 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 



PP8 - Konsum und Sucht (1) 

Krank statt glücklich - Gefährlicher Körperkult 

 

 
Aufgaben: 
1. Immer mehr Frauen und Männer lassen sich auf dem Operationstisch verschönern. Berichte von 

Beispielen und sucht nach Ursachen. 
2. Wie ist deine Einstellung dazu? Begründe. 
3. Mode: Magermodels haben Laufstegverbot. Informiere dich darüber und nimm Stellung dazu. 



PP8 - Konsum und Sucht (2) 
 

Essstörungen treten immer früher auf 
 

  
 
 

 

 
 
 
Aufgaben: 
 

1. Überlegt an Janinas Beispiel, warum Magersucht so schwer als Sucht zu erkennen ist. Denkt 
dabei auch an das Verhalten der Mutter, an Reaktionen der Umwelt usw. 

2. Nehmt Stellung zu Janinas Verhalten und zu den Reaktionen der Mutter. 
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PP9/10 - Altern, Sterben, Tod 

AB 18: Die Hospizbewegung (2) 

 

 

 

1. Erkundige dich nach einem Hospiz oder nach ambulanten Hospizdiensten in deiner Umgebung 
und informiere dich durch eine lnternetrecherche über die Arbeit der jeweiligen Einrichtung. 
2. Könntest du dir vorstellen, selbst einige Stunden pro Woche in einem Hospiz mitzuhelfen oder 
einen Sitzwachen-Dienst zu übernehmen? Begründe deine Einstellung dazu. 



PP9/10 - Altern, Sterben, Tod 

AB 19: Was geschieht, wenn ein Mensch gestorben ist? 

 

 

 

Aufgaben:  

1. Von normalen bis zu außergewöhnlichen Bestattungsformen. Notiere mögliche Beweggründe, 
die hinter der jeweiligen Entscheidung stehen. 
2. Berichte von deinen persönlichen Eindrücken, Empfindungen und Wertungen von 
Beerdigungen, die du selbst schon miterlebt hast. 
3. Jemanden zu verlieren, ohne zu wissen, wo er begraben ist, ist für manche Menschen ein 
unerträglicher Gedanke. Es gibt aber auch Menschen, die namenlos beerdigt sein wollen. ln der 
Regel werden dann viele dieser Urnen zusammen in einem anonymen Urnen' grab beerdigt. 
Denke über mögliche Motive nach, notiere und bewerte sie. 



PP9/10 - Altern, Sterben, Tod 

AB 20: Trauer und Trost 

 
1. Denke an eigene Traueranlasse zurück, schildere dazu deine eigenen Trauergefühle und 

beschreibe dein Verhalten 
 
 

 

2. Trauer trifft den ganzen Menschen. Analysiert und interpretiert unter diesem 
Gesichtspunkt das Trauergedicht. 

 

 

 

3. Setze dich mit diesen Thesen zur Trauer auseinander und überprüfe sie anhand deiner 
eigenen Erfahrungen und Beobachtungen. 

 



PP9/10 - Altern, Sterben, Tod 

AB 21: Im Gedenken an... 

 

 

 

 

 

 

 

1. Inwiefern helfen Gedenken und Erinnern bei der Verarbeitung des Schmerzes beim Tod 
eines geliebten Menschen? 

 
2. Welche Motive haben Menschen, Unfallkreuze wie auf der Abbildung oben rechts 

aufzustellen und oft jahrelang zu schmücken und zu pflegen? 
 
3. Inwiefern kann religiöser Glaube Trost sein? Schreibe auf und beziehe auch eigene 

Erfahrungen mit ein. 
 

 

 

 

 

 

 



PP9/10 - Altern, Sterben, Tod 

AB 22: Was kommt nach dem Tod? 

 

1. Kannst du dieser These zustimmen? Begründe deine Antwort und vergleiche sie mit 
anderen Standpunkten. 

 

 

2. Inwiefern trifft in diese Aussagen auf euer alltägliches Leben zu? 
3. Inwiefern hat das Verdrängen der eigenen Sterblichkeit für das alltägliche Denken und 

Handeln einen positiven Überlebensaspekt? Was sagt der 18-jöhrige Schüler dazu und 
wie denkt ihr darüber? Übernimm die Tabelle in deinen Hefter. 
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AB 15 - TCP/IP: Einführung in die IP-Adressierung1 

TCP/IP ist die Protokollfamilie, die heute am häufigsten zur Kommunikation in Netzwerken zum 
Einsatz kommt und u. a. im Internet Verwendung findet. In diesem und den nächsten Kapiteln 
sehen wir uns die Protokolle TCP und IP näher an. 

Das IP-Protokoll 
Wie wir bereits gesehen haben, arbeitet IP auf OSI-Schicht 3 und ist zuständig für die IP-
Adressierung. 

Damit die Kommunikation funktioniert, hat jeder Computer in einem Netzwerk eine spezielle 
Adresse, über die er gefunden werden kann, die IP-Adresse. Die Adressen werden bei lokalen 
Netzwerken vom Administrator manuell vergeben oder von einem speziellen Server verteilt. Jeder 
Rechner, der sich neu am Netzwerk anmeldet, erhält dann automatisch so eine Adresse. Dasselbe 
geschieht, wenn sich ein Computer mit dem Internet verbindet. Er erhält dann automatisch eine 
Adresse vom Provider (Anbieter von Kommunikationsdiensten, z. B. einem Zugang zum Internet), 
bei dem er sich einwählt. Meldet er sich beim Provider wieder ab, wird die Adresse wieder 
freigegeben und kann vom Provider einem anderen Nutzer zugewiesen werden. 

Binäre und dezimale Darstellung von IP-Adressen 
Eine IP-Adresse besteht aus 32 Bits. Im Binär-Format ist dies also eine Folge von 32 Nullen und 
Einsen.  

Beispiel für eine IP-Adresse: 

11000000101010000000001001100100 

Da dies für uns sehr unübersichtlich ist, werden IP-Adressen in der Regel dezimal dargestellt. Sie 
bestehen dann aus vier Zahlen, die jeweils zwischen 0 und 255 liegen und durch Punkte getrennt 
werden. Jede Zahl steht für ein Oktett (also 8 Bits bzw. 1 Byte der IP-Adresse). 

Die IP-Adresse oben sieht dann so aus: 192.168.2.100. 

Wie rechnet man am besten zwischen der binären und dezimalen Darstellung um? 

Dazu sehen wir uns zunächst die binäre Zählweise an: 

Dezimale Zählweise Binäre Zählweise 

0  0 

1 1 

2 10 

3 11 

4 100 

5 101 

6 110 

7 111 

8 1000 

 

                                                           

1 Hier wird nur die Adressierung nach IP(v4) behandelt. IP(v6) wird in Zukunft IP(v4) ablösen, ist aber derzeit noch nicht sehr weit verbreitet. 

Wikipedia bietet hierzu eine Einführung: http://de.wikipedia.org/wiki/IPv6.  



Und so weiter. Immer wenn also auf allen Positionen eine 1 steht, erhält die Zahl eine Stelle mehr. 
Wenn man die grün hinterlegten Felder anschaut, sieht man, dass dies immer bei einer 
Zweierpotenz der Fall ist (21 = 2, 22 = 4, 23 = 8 usw.), wobei die Zahl der Nullen der Binärzahl der 
Potenz entspricht: 23 = 8, binär: 1000.  

Die binäre Zahl 10000000 entspricht also 27 = 128. 

Zum Umrechnen einer 8 Bit langen Zahl von binär nach dezimal kann man folgendes Schema 
verwenden, indem die Zweipotenzen eingetragen wurden: 

 

128 64  32 16 8 4 2 1 

        

 

Möchte man nun eine binäre Zahl in die zugehörige Dezimalzahl umrechnen, trägt man sie in das 
Schema ein, zum Beispiel 10101000: 

 

128 64 32 16 8 4 2 1 

1 0 1 0 1 0 0 0 

 

Dann zählt man alle Stellen zusammen, bei denen eine 1 steht. 

10101000 = 128 + 32 + 8 = 168 

Wenn man die dezimale Zahl in die zugehörige binäre Zahl umrechnen möchte, beginnt man im 
Schema links und schaut, ob die hier angegebene Zweierpotenz in die gesuchte Zahl „hineingeht“. 
Wenn ja, schreibt man dort eine 1, zieht die Zweierpotenz von der gesuchten Zahl ab und versucht 
dasselbe mit dem Rest im nächsten Feld, wenn nein schreibt man an dieser Stelle eine 0.  

Beispiel 192: 

128 „geht in“ 192, an dieser Stelle steht also eine 1. 192 - 128 = 64. 64 „geht in“ 64 einmal, hier 
steht also auch eine 1. Da dann kein Rest mehr bleibt, steht in den restlichen Feldern eine 0. 

128 64 32 16 8 4 2 1 

1 1 0 0 0 0 0 0 

 

Auf Windows-Computern kann man die eigene IP-Adresse anzeigen lassen, indem man unter 
Start – Ausführen cmd und in der sich öffnenden Eingabeaufforderung ipconfig eingibt. Die 
Ausgabe sieht dann etwa folgendermaßen aus: 

 



10IF - Netzwerke 

 

LÖSUNGEN / Kontrolle der Aufgaben zu AB 16 (1) 
Einführung in die IP-Adressierung 

 

1. Rechne folgende IP-Adresse in die binäre Darstellung um: 213.148.129.30 

Du kannst die Schemata (Tabellen) als Hilfe benutzen. 

 

 

 

von dezimal in binär: 

128 64  32 16 8 4 2 1 

1 1 0 1 0 1 0 1 

        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

128 64  32 16 8 4 2 1 

1 0 0 1 0 1 0 0 

        

128 64  32 16 8 4 2 1 

1 0 0 0 0 0 0 1 

        

128 64  32 16 8 4 2 1 

0 0 0 1 1 1 1 0 

 

 

Ergebnis: 

 

11010101  10010100  10000001  00011110 

 

 

213 

148 

129 

30 

Rechnung erste Tabelle: 
Minus rechnen 

213 - 128  = 85  |1 

85 - 64  = 21  |1 

21 - 32  = --- |0 

21 - 16  = 5 |1 

5 - 8  = --- |0 

5 - 4  = 1 |1 

1 - 2  = --- |0 

1 - 1  = 0 |1 
 
Probe: 
Dann muss man alle 
Stellen, bei denen eine 1 
steht, zusammenrechnen. 
 
128+64+16+4+1 = 213 

Ein Binärcode ist ein Code, in dem Informationen durch Sequenzen von zwei verschiedenen Symbolen 
(zum Beispiel 1/0 oder wahr/falsch) dargestellt werden. 1 = wahr (ja) / 0 = falsch (nein) 



10IF - Netzwerke 

 

LÖSUNG / Kontrolle der Aufgaben zu AB 16 (2) 
Einführung in die IP-Adressierung 

 

2. Rechne folgende IP-Adresse in die dezimale Darstellung um:  

01010001  00010100  01011101  01110010 

 

von binär in dezimal: 

Schritte:         1.          2.           3.           4. 
01010001  00010100  01011101  01110010 

 

 

1.  

128 64 32 16 8 4 2 1 

0 1 0 1 0 0 0 1 

 

Rechnung: Dann nur alle Stellen mit der 1 zusammenrechnen: 64 + 16 + 1 = 81 

 

2.  

128 64 32 16 8 4 2 1 

0 0 0 1 0 1 0 0 

Rechnung: 16 + 4 = 20 

 

3.  

128 64 32 16 8 4 2 1 

0 1 0 1 1 1 0 1 

Rechnung: 64 + 16 + 8 + 4 + 1 = 93 

 

4.  

128 64 32 16 8 4 2 1 

0 1 1 1 0 0 1 0 

Rechnung: 64 + 32 + 16 + 2 = 114 

 

 

Ergebnis (von binär in dezimal): 81.20.93.114 

 



10IF - Netzwerke 

 

AB - Wiederholung: Ergänzende Aufgaben zu AB 16 (3) 
Einführung in die IP-Adressierung 

 

Erklärvideos auf YouTube (Beispiele): 

• https://www.youtube.com/watch?v=6CDJMSMe-Us 

• https://www.youtube.com/watch?v=4B_mo-37Do0 

• https://www.youtube.com/watch?v=nU3DhcMp8e8 

 

 

1. Aufgabe: Alle Arbeitsblätter (AB) zum aktuellen Thema "Netzwerke" sind vollständig 
  bearbeitet. 

 

2. Aufgabe:  Vervollständige die Lücken: Wandle folgende bekannte Server IP-Adressen in 
  die binäre Schreibweise um. NOTIERE DEINE RECHENWEGE IM HEFTER! 
 

• Wikipedia: 91.198.174.192 

128 64 32 16 8 4 2 1 

0  0  1  1  

 

128 64 32 16 8 4 2 1 

 1  0  1  0 

 

128 64 32 16 8 4 2 1 

1  1  1  1  

 

128 64 32 16 8 4 2 1 

1 1       

 

Ergebnis:______________________________________________________________________ 

 

 

• YouTube: 172. 217.16.206 

128 64 32 16 8 4 2 1 

1 0 1    0 0 

 

128 64 32 16 8 4 2 1 

1   1 1   1 

 

91 

198 

174 

192 

172 

217 



128 64 32 16 8 4 2 1 

 0 0  0   0 

 

128 64 32 16 8 4 2 1 

 1  0  1  0 

 

Ergebnis:______________________________________________________________________ 

 

 

3. Aufgabe: Wandle folgende bekannte Server IP-Adresse in die dezimale Schreibweise um. 

• Ebay: 00000010  00010010  11101010  11110100 

128 64 32 16 8 4 2 1 

        

 

128 64 32 16 8 4 2 1 

        

 

128 64 32 16 8 4 2 1 

        

 

128 64 32 16 8 4 2 1 

        

 

Ergebnis:______________________________________________________________________ 

 

 

16 

206 


